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In Berlin-Wilmersdorf wurde die
Bevölkerung durdi Artilleriefeuer aufge-
schreckt. Ein Geistesgestörter schoß aus einer selbstgebauten
kleinen Kanone auf das Dach eines seiner Wohnung gegenüber-
liegenden Hauses

Charlie Chaplin ilXjr
der weltberühmte Filmkomiker ist zu

einer Europareise in England, seiner
Heimat, eingetroffen. Unser Bild zeigt
ihn in Gesellschaft anderer englischer Be-
rühmtheiten nämlich (von links nach
rechts): Amy Johnson, der englischen
Fliegerin, Lady Astor und Bernhard Shaw

Nebenstehend links: Vor der Votivkirche in
Wien fand eine eindrucksvolle Kundge-
bung der Arbeitslosen statt. Verschiedene

Redner hielten zündende Ansprachen.

Ein Attentat auf den König
von Albanien, Achmed Zogu,
wurde in Wien
verübt, dem
der Adjutant
des Königs zum
Opfer fiel. Das

zerschossene
Auto des Königs

Rechts: Die
beiden Haupt-
attentäter.

Oben: Aziz Cami,
Anhänger des in Amerika
lebenden Gegners von Ach-
med Zogu, des Fan Noli;

links: Ndok Gjelossi,
Organisator eines Aufstan-
des gegen Achmed Zogu im
Jahre 1924

Spanien betet um Ruhe und Frieden.
Am Christusdenkmal, etwa 15 Meilen von Madrid, genau an der Steile des geographischen Mittelpunktes von Spanien, versammelten sich Adelige und Geistliche, um für ihr Vaterland zu beten
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